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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg   ( (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Auftaktveranstaltung Quartierskonzept
für Josbach

Die Auftaktveranstaltung für Josbach  findet  am 19.07.2023 um 
19:00 Uhr im Bürgerhaus in Josbach statt. Alle Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Gebäuden sowie alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Alle Informationen einschließlich der Fragebögen zu den Quar-
tierskonzepten für Ernsthausen und Josbach sind jetzt auch auf 
www.rauschenberg.de im Bereich „Unsere Stadt + Familie“ /
„Quartierskonzepte“ verfügbar. Ausgefüllte Fragebögen bitte bis 
26.07.2023 bei der Stadtverwaltung / Frau Schulz-Wittekindt oder 
beim Ortsvorsteher abgeben. 

Informationen zur Erstbegehung 
„Atzelweg Bracht“

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit wundervollen Wander-
erlebenissen für Groß und Klein. Am Sonntag, 23. Juli 2023 er-
öffnen wir den 4,5 km langen Rundwanderweg „Atzelweg Bracht“.
Um 11.00 Uhr treffen wir uns auf dem Dorfplatz Bracht oberhalb 
der Kirche und starten gerne gemeinsam zur Wanderung. Die 
Strecke ist ausgeschildert und kann jederzeit selbstständig bewan-
dert werden.
An dem Eröffnungstag ist die Wanderstrecke mit den interakti-
ven Mitmachstationen von 11.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. Die Wege 
sind befestigt und können auch mit Kinderwagen etc. gut bewäl-
tigt werden. Auf der Strecke gibt es Möglichkeiten für eine Rast, 
Picknick und Erfrischungen. Die Wanderung erfolgt auf eigenes 
Risiko. Veranstalter: Kultur.Leben.Bracht e.V.
In Zusammenarbeit und mit Unterstützung der Stadt Rauschen-
berg, der Kindertagesstätte Bracht, der Jugendpflege, dem Bau-
hofteam und dem Wassermeister unserer Stadt führen wir ge-
meinsam dieses Familienevent durch.
Das Team vom Dorfcafé erwartet alle Besucher auf dem Dorf-
platz. Von 11.00 bis 15.00 Uhr werden Kaffee und Kuchen, kleine 
Snacks und Erfrischungsgetränke angeboten. Tische unter großen 
Schirmen laden zum Verweilen ein. Alle sind herzlich willkom-
men, natürlich auch Gäste, die nicht mitwandern möchten.
Streckenverlauf und Aktionen:
Am Wanderportal des Premium-Wanderweges „Rote-Wasser-
Tour“ findet man den QR-Code mit dem Streckenverlauf für das 
Smartphone.
Die Brachter Atzel, eine Elster, weist die Wegstrecke und trägt an 
vielen Punkten auf ihrem rundlichen Bäuchlein einen QR-Code 
mit interessanten Informationen zum Thema des Wanderweges 
„Wasser“ aber auch zum Leben und den Vereinen in Bracht.
An der ersten Aktionsstation am Molcheteich gibt es gleich zwei 
Aktionen: wer mag kann an den Feldern entlang des „Ellerwegs“ 
kleinere Feldsteine sammeln und mit zum Insektenhotel nehmen. 
Die dort abgelegten Steine werden wir für die Errichtung eines 
Steinehaufens als Schutz für kleine Kriechtiere, wie Lurche und 
Molche verwenden. Die zweite Mitmachaktion lädt zur kreativen 

Gestaltung des mystischen Teichmolchs ein, der seinen Lebens-
raum im „Molcheteich“ hat.
Am Hexenhäuschen erwartet das Team der KiTa Bracht mit einer 
Lesung die jungen Wanderer: in der japanischen Erzählform „Ka-
mishibai“ wird eine Tiergeschichte gelesen.
Am Wichtelwald erzählt eine Tafel die Geschichte der Waldwich-
tel. Hier können Kinder gerne einmal den Hochstand besteigen, 
auch einen „Waldwichtel“ anmalen und ihm ein Gesicht geben. 
Die Waldwichtel werden später dort auf Kinder warten, die mit 
ihnen spielen möchten.
Über den Oberndorfer Grund geht̀ s entlang des „Roten Wassers“ 
zur nächsten Station an der Buchhecke: dort unterm Bücherbaum 
gibt es Literatur zum Tauschen – vielleicht auch etwas spannendes, 
romantisches oder lustiges für Sie?
Eine echte Erfrischung hält das kühle Nass am Brachter Pum-
penhäuschen bereit: Trinkwasser aus dem Überlauf. Es gibt die 
Möglichkeit zur Besichtigung mit dem Rauschenberger Wasser-
meister. Das Wasserquiz der Brachter Schulkinder hält Wissens-
wertes über Wasser aus dem Burgwald bereit und auch hier ru-
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des „Wohnungsbrandes“

Feuerwehr heißt – üben, üben, üben…
Einmal die Woche in der Stadtteilwehr, einmal im Monat die ge-
samte Feuerwehr der Stadt Rauschenberg gemeinsam. Wir üben. 
Ausbildung, Fortbildung und Übungen sind die Basis für den si-
cheren Umgang mit der Technik und die mentale Grundlage im 
Einsatz.
Ende Juni übten wir gemeinsam in Albshausen. 
F2Y und kurz darauf H1Y waren die Alarmstichworte, hinter de-
nen sich ein angenommener Wohnungsbrand mit Menschenleben 
in Gefahr und einen Verkehrsunfall, ebenso mit Gefahr für Leib 
und Leben verbergen.
Aufgrund der komplexen Situation war hier vor Allem die Ko-
ordination der Einsatzkräfte entsprechend ihrer Ausrüstung und 
Fähigkeiten gefragt. Ein klares Führungsthema.
Nach getaner Arbeit entstand das während der Nachbesprechung 
das „Gruppenbild“. 

Was soll ich sagen - eine starke, schlagkräftige Truppe.
24/7 – deine Feuerwehr Rauschenberg

fen wir zum Mitmachen auf: wir möchten gemeinsam das Portal 
des Wasserhäuschens künstlerisch neugestalten. Wie soll es aus-
sehen? Beginnend mit der Wanderwegseröffnung und noch zum 
31.10.2023 können kreative Vorschläge eingereicht werden info@
kulturlebenbracht.de
Eine schöne Möglichkeit zum Picknick bietet die gestaltete Grün-
fläche am „Zöllersch Hob“ auf dem weiteren Rückweg im Orts-
kern. Hier können Kinder tolle Spiele aus dem Rauschenberger 
Spielemobil ausprobieren.
Hier geht̀ s zum Streckenverlauf auf outdooractive:
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/lahntal/
der-atzelweg-ein-rundwanderweg-fuer-grosse-und-kleine-ent-
decker-in-bracht/271651225/?utm_source=unknown&utm_me-
dium=social&utm_campaign=user-shared-social-content&sha-
re=~zwhyuujb$4ossywjz
Hier zu den Informationen auf der Vereinswebseite:
https://www.kulturlebenbracht.de/Familienwanderweg-Atzelweg/
Haben Sie Fragen oder Anregungen für uns? Schreiben Sie uns 
einfach eine E-Mail an info@kulturlebenbracht.de oder besuchen 
Sie uns auf Facebook. Vielleicht bis bald in Bracht?

Viele Grüße und viel Freude beim Naturerlebnis wünscht 
Kultur.Leben.Bracht e.V.

Retten über 
die 4-teilige 
Steckleiter

Retten der „einge-
klemmten Person“.

Nachbesprechung des Verkehrsunfalls

Im Bereitstellungsraum
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 15.07.2023 Ausgabenr. 28

Einladung zur Sitzung 
des Ortsbeirates Bracht

Gemäß § 82 der Hessischen Gemeindeordnung lade ich Sie zu 
einer öffentlichen Sitzung des Ortbeirat Bracht für

Mittwoch den 19.07.2023
19:00 Uhr

im Schützenhaus in Bracht-Siedlung recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3. Niederschrift vom 24.05.23
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Besetzung der Wahlvorstände für die Landtagswahl
6. Vorschläge für den Haushalt 2024
7. Bericht über das Treffen des Arbeitskreises K3
8. Verschiedenes

Andreas Weichsel, Ortsvorsteher

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Zur nächsten öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rauschenberg am 

Montag, 17. Juli 2023, 20 Uhr
Mehrzweckhalle Bracht

wird hiermit eingeladen. 
Tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Niederschrift vom 24.04.2023
3 Mitteilungen des Magistrates
4 Beantwortung von Anfragen
5 Aufstellung des Jahresabschlusses 2022
6 Außerplanmäßige Ausgabe 
 Hier: Jahresergebnis 2022
7 1. Bericht über den Vollzug des Haushaltes 2023
8 Kindertagesstätte Storchennest Ernsthausen
 Hier: Erweiterung der Öffnungszeiten und Übernahme des 

zusätzlichen Defizites durch die Stadt Rauschenberg
9 Neufassung der Kostenbeitragssatzung der Stadt Rauschen-

berg über die Benutzung des städtischen Kindergartens
10 Umbau und Sanierung des Bauhofes der Stadt Rauschenberg
11 Beteiligung der Stadt Rauschenberg an der EAM Energiewen-

dePartner GmbH
12 Teilnahme der Stadt Rauschenberg am Bundesprogramm 

„Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kom-
munalen Umfeld“ mit dem Projekt „Erstellung einer kommu-
nalen Wärmeplanung für Rauschenberg im Verbund mit den 
Kommunen Amöneburg, Neustadt (Hessen), Kirchhain und 
Wohratal“

13 Neubau des Feuerwehrhauses in Schwabendorf
 Hier: Standortfestlegung
14 Teilnahme am Projekt „Mobile Löschwasserversorgung für 

den Landkreis Marburg-Biedenkopf
15 Finanzierung von Elektroladesäulen
16 Antrag der Fraktion Grüne vom 30.05.2023 betr. Förderpro-

gramm Mini-/Balkon-Solaranlagen
17 Antrag der FBL-Fraktion vom 30.06.2023
  betr. Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte und Gemein-

den durch angepasste Geschwindigkeiten“
Rauschenberg, den 05.07.2023

Norbert Ruhl, Stadtverordnetenvorsteher

Café VergissMeinNicht
Am 21.07.2023 von 14:30 bis 16:30 Uhr treffen wir uns, zum 
nächsten Kaffeenachmittag mit dem beliebten Bingo in neuer 
Gestaltung im Martin-Luther-Haus (neben der Kirche) in Rau-
schenberg-Bracht. Nette Gespräche runden uns geselliges Zusam-
mentreffen ab. 
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Treffen finden immer am dritten Freitag im Monat statt.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf e.V. (Tel.: 0159 06756020).
Alle ehrenamtlichen Helfer des Café-Teams sind zudem vor ihrem 
Einsatz tagesaktuell negativ getestet. Für unsere Gäste empfeh-
len wir vor der Teilnahme einen Corona-Selbsttest auf freiwilliger 
Basis.

Neues Betreuungsangebot
für Kinder bis zwei Jahre

Die gestiegene Nachfrage nach Betreuungsplätzen in der Kita 
Mäuseburg in Rauschenberg für Kinder bis zwei Jahre übersteigt 
aktuell die in der Kita zur Verfügung stehenden Plätze. Daher 
können leider nicht alle Eltern mit ihrem Wunsch nach einem Be-
treuungsplatz für ein Kind bis 2 Jahre in der Kita Rauschenberg 
berücksichtigt werden.
Die Stadt Rauschenberg nimmt die Sorgen der betroffenen Eltern 
sehr ernst und arbeitet mit Hochdruck an einer Lösung. So soll 
schnellstmöglich ein Angebot mit zunächst bis zu 10 zusätzlichen 
Betreuungsplätzen für Kinder bis zu 2 Jahre innerhalb der Kern-
stadt geschaffen werden.
Die Stadt wird umgehend darüber informieren, sobald das zusätz-
liche Betreuungsangebot zur Verfügung steht.

Liebe Mamas und Papas, 
die Krabbelgruppe macht zur Zeit hitzefrei und trifft sich erst-
mals wieder nach der Sommerpause am 10. August um 9.30 Uhr in 
der Kratz śchen Scheune. Bis dahin eine gute Zeit und herzliche 
Grüße Ihre Simone Berwanger, Eva Köhler und Adriana Nowatzki

Nachruf
In stillem Gedenken nimmt die Freiwillige Feuerwehr 

Bracht Abschied von ihrem langjährigen Mitglied

Walter Brandl
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Bracht e.V.
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Mit diesen Sneakern geht’s einfach märchenhaft
Zum Burgwald-Märchenmarathon einmal anders auf Grimms 
Spuren unterwegs sein
Dass es in Rauschenberg mitunter märchenhaft zugeht, ist be-
kannt, sportlich laufend beim Burgwald-Märchen-Marathon. 
Diesmal geht’s im wahrsten Sinne des Wortes rund um das sagen-
hafte Lauf-Event am 27. August märchenhaft zu. Aber nur für 333, 
die sich für ein Paar der Sneaker entschieden haben oder werden, 
die eigens zu diesem Lauf produziert worden sind: In limitierter 
Auflage, jedes Paar mit einer Seriennummer versehen. Mit den 
Figuren aus den Grimmschen Erzählungen dekoriert, ist man mit 
diesen Sneakern einmal anders märchenhaft unterwegs.
Und auch die Herstellung ist sagenhaft: In Deutschland produ-
ziert, unter fairen Bedingungen, das Obermaterial aus Leder. 
Und nicht nur zum Burgwald-Märchen-Marathon ist man mit den 
Sneakern märchenhaft unterwegs: zum Beispiel entlang der Deut-
schen Märchenstraße, die durch Rauschenberg führt.

Übrigens: erhältlich sind die Sneaker nur bei den Organisatoren 
des Burgwald-Märchen-Marathons, dem Verein Lauf Deinen 
Traum Rauschenberg e.V. .
Weitere infos zu den Sneaker unter: info@burgwald-marathon.
de       (hk)

112 Hilfe kommt herbei!

Wer den Stein in der Hand hält redet, die anderen hören zu. Jeden 
Montag im Stuhlkreis geht im Kiga der „Erzählstein“ rum, alle 
dürfen von ihren Wochenenderlebnissen berichten. 
An dem Montag nach dem Scheunenbrand in Ernsthausen berich-
teten fast alle Kinder von diesem Ereignis, hatten die meisten es 
doch hautnah miterlebt. Sie erzählten von den vielen Feuerwehr-
autos, der riesigen Rauchwolke und den Blaulichtern, die bis in 

die Nacht hinein 
in der Dunkelheit 
blinkten. Welche 
Mamas und Papas 
sind in der Frei-
willigen Feuer-
wehr und waren 
im Einsatz? Wie 
ist nochmal die 
Telefon nu m mer 
der Feuerwehr? 
Und woher kam 
eigentlich das gan-
ze Wasser zum 
Löschen? Viele 
Fragen konnten 
die ErzieherInnen 
und älteren Kin-
der selbst beant-
worten, waren sie 
doch grade zwei 
Wochen zuvor im 
Feu e r weh r h a u s 
zur Brandschutz-
erziehung und hat-
ten einiges an Wissen mitgenommen. Dieses Thema beschäftigte 
uns noch länger im Alltag. Es wurde vorgelesen, experimentiert 
und gespielt. Vielleicht sehen wir ja die Kinder in ein paar Jahren 
bei der Jugendfeuerwehr wieder, darüber könnten sich dann alle 
Einwohner freuen.
Am 2. Juli feierten wir mit den Kindern und ihren Familien das 
Sommerfest, bei schönem Wetter wurde draußen gegrillt und ge-
spielt. Die Gruppe „Red Ember Duckburg“ hatte sich angekün-
digt und überreichte einen Spendenscheck in Höhe von 400,- € aus 
dem Erlös ihrer Sonnenwendfeier. Hierfür bedanken sich Kinder-
garten und Förderverein ganz herzlich.

Simone Debus

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Kultur- und Verschönerungsvereins Rauschenberg e.V. 

in Zusammenarbeit mit dem Familien- und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg.

19. Juli 2023

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Samstag, 15. Juli 2023
10:00 - 14:00 Uhr   Bibel-Power-Tag in Ernsthausen für Kinder  ab 

1. Klasse, Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter: www.ejkk.de

Sonntag, 16. Juli 2023 (6. Sonntag nach Trinitatis)
  9.15 Uhr   Bracht
10.30 Uhr   Schwabendorf
18.00 Uhr   Burgholz: Frauengottesdienst „Auf den Spuren von 
     Maria Magdala“
Samstag, 22. Juli 2023
10.30 Uhr  Dankandacht zur Goldenen Hochzeit von Birgit & 
     Wiegand Schütz
Sonntag, 23. Juli 2023 (7. Sonntag nach Trinitatis)
  9.15 Uhr  Bracht mit Taufe
10.30 Uhr  Schwabendorf    

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 16.07.2023 (6. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 23.7.2023 (7. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-

kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 09. Juli  
09.15 Uhr     Gottesdienst in Albshausen
Sonntag, 16. Juli  
10.30 Uhr   Gottesdienst in Halsdorf
Sonntag, 23. Juli  
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Goldener Konfirmation in   
  Halsdorf
Sonntag, 30. Juli  
17.00 Uhr   Urlaubs-Gottesdienst in Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Samstag, 15. Juli  
10.00-14.00 Uhr BibelPowerTag im Storchenest in Ernsthausen.  
  Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich will- 
  kommen.
Sonntag, 16. Juli  
10.30 Uhr   Gottesdienst in Hatzbach mit Verabschiedung  
  von Pfarrer Jammerthal
18.00 Uhr Frauengottesdienst in Burgholz mit anschl.   
  Imbiss 
Freitag, 21. Juli
15.00 Uhr Ferienstartgottesdienst in Hatzbach in der   
  Schule  

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 16.07.  09.15 Uhr  Hochamt
Mo. 17.07.  19.00 Uhr   Rosenkranzgebet für die Kranken und für 

den Frieden
Mi. 19.07.  18.30 Uhr Hl. Messe

21:00 Uhr
Schwabendorf

OPEN AIR

Gartenweg 5 | 35282 Schwabendorf | Fam. Weigand

Einladung zum Open-Air-Sommerkino
in Schwabendorf!

Freitag, 21. Juli, 21:00 Uhr
Gartenweg 5, Schwabendorf, bei Fam. Weigand

Schwabendorf wird Spielort in der Sommerfilmreihe des Ver-
eins Motivés e.V.! Im Gartenweg 5 wird auf der Wiese hinter 
der Scheune auf großer Leinwand der Film Landraub zu sehen 
sein. Sie sind herzlich eingeladen, den Film und das anschlie-
ßende Filmgespräch mit Julia Schwab zu erleben! Bringen Sie 
sich was Warmes zum Anziehen oder eine Decke mit, vielleicht 
wird es später am Abend kühl.
Österreich 2015 | Kurt Langbein | 92 Min. | Original mit 
deutschen Untertiteln
Landwirtschaftlich nutzbare Flächen werden weltweit immer 
knapper und kostbarer. Spätestens seit der Finanzkrise 2008 
haben global agierende Investoren genau deshalb die Äcker 
der Welt als attraktives Geschäftsfeld entdeckt. Das Filmteam 
des Österreichers Kurt Langbein reiste zwei Jahre lang um die 
Welt, um den Landraub zu dokumentieren. In Kambodscha, 
Äthiopien, Sierra Leone und Rumänien wurden sie Zeugen, 
wie Menschen von ihrem Land vertrieben wurden, weil große 
Konzerne dort Lebensmittel für die Märkte der wohlhabenden 
Länder anbauen lassen. Aber der Widerstand dagegen wird zu-
nehmend stärker und lauter.
Anschließendes Filmgespräch mit Julia Schwab / Uni Gießen
Julia Schwab ist Anthropologin und forscht aktuell zu Land-
konflikten im ecuadorianischen Amazonasgebiet. Rohstoffe, 
die Klimakrise und die Energiewende stehen im Mittelpunkt 
ihrer Arbeit.
Eintritt gegen Spende. Für Getränke ist gesorgt!

Wir en ! Fras Wen
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Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309 
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441 
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter 
Kirchenbüro im Kooperationsraum
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher , ,  
35288 Wohratal
Telefon 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0 
Feuerwehr/Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg 
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg 

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 6105791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,
Rauschenberg:
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder 
0159-06756020  
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin 
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918 
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318 
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@
            knettenbrech-gurdulic.de

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.

Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr

Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr 
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200, 
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr 
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune,
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Öffnungszeiten Freibad

  

Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr
(Bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)

(Um längere Wartezeiten beim Besuch des Rathauses 
zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre Wünsche oder 
Anliegen mit den Sachbearbeiterinnen und Sachbearbei-
tern bitte vorab einen Termin oder nutzen Sie die Antrags-
möglichkeiten (Online-Services) auf unserer Homepage.)

Apothekennotdienst
Montag, 17.7.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 23.7.2023, 8:30 Uhr

Kloster-Apotheke 
Poststr. 7 · 35114 Haina (Kloster) · Tel.: 06456/336

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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Vereinsförderung durch die 
VR Bank HessenLand  eG

von links nach rechts: Reinhilde Dörbecker, Kassenwartin Carina 
Seiwert, VR Bank HessenLand eG, Andrea Ploch, Jugendwartin 

In der letzten Woche konnte ein Spendenscheck der VR Bank 
HessenLand eG über 500 € durch die Mitarbeiterin, Carina Sei-
wert, an den Vorstand des TC Rauschenberg für Vereins-und Ju-
gendförderung auf der Tennisanlage des TC Rauschenberg über-
reicht werden. 
Der Vorstand bedankt sich herzlich auf diesem Wege nochmals 
bei der VR Bank, verbunden mit der Zusage, die Spende im Sinne 
des Verwendungszecks einzusetzen. 

Volker Pfrommer
Erster Vorsitzender

Überraschendes Ende des Finalturniers der U 18

Zu den „Last Finals“, einem nicht ganz neuen Turnierformat, 
hatte der Hessische Volleyballverband zuvor qualifizierte und 
interessierte Volleyball-Jugendmannschaften aller Alters- und 

Geschlechterklassen an 2 Tagen nach Biedenkopf eingeladen. Mit 
dabei die B-Jugend des ASV Rauschenberg, die als viertplatzierte 
Mannschaft des Jugendpokals Nord zwar nicht qualifiziert, aber 
als Nachrücker das 6- Feld ergänzte.
Die etwas ersatzgeschwächte Rauschenberger Mannschaft mit 
zwei Neulingen auf dem großen Spielfeld im Team, legte einen 
nicht ganz unerwarteten Fehlstart hin und verlor den 1. Satz gegen 
den TSV Auerbach mit 13:25. Doch schon im 2. Abschnitt lief das 
Zusammenspiel deutlich besser. Mit 24:20 lagen die Rauschen-
bergerinnen bereits vorne und verloren diesen, bereits sicher ge-
glaubten Abschnitt unnötig noch mit 24:26.
Ähnliches ereignete sich in der Partie gegen den VC Ober-Roden. 
Nach 25:20 Satzgewinn führte der ASV mit 22:20 und schaffte es 
erneut nicht diesen Durchgang zu gewinnen. 23:25 lautete das Re-
sultat des 2. Satzes. Statt durchaus möglichem Gruppensieg leider 
nur der enttäuschende letzte Platz.
Im weiteren Turnierverlauf musste der ASV auf eine Spielerin ver-
zichten und mit 6 Spielerinnen 4 Spiele in Folge absolvieren.
Gegen den Hünfelder SV gelang trotz 1:1 Sätzen auf Grund der 
mehr erzielten Satzpunkte der Einzug ins Halbfinale. Dann war 
der Tiefpunkt erreicht, die Spielerinnen mit ihrer Kraft am Ende. 
Der TuS Griesheim gewann mit 25:21 und 25:17 ohne echte Ge-
genwehr und zog ins Endspiel ein.
Im Spiel um Platz 3 – erneut gegen den TSV Auerbach – zeigte 
die Leistungskurve von Kapitän Mila Staffel, Clara Seibert, Lin 
Fischer, Daria Smolarczyk, Lara Kuhn und Hannah Staffel zwar 
wieder nach oben, was die 16 und 7 erzielten Satzpunkte leider 
nicht widerspiegeln. Ausnahmslos alle langen Ballwechsel hatte 
Auerbach für sich entschieden.

Die Überraschung kam dann bei der Siegerehrung, als Endspielteil-
nehmer TuS  Griesheim als 6.-platzierte Mannschaft geehrt wurde. 
Die hatten für die U 18 zu alte Spielerinnen eingesetzt und wurden 
deswegen zurückversetzt. Das bedeutete für den ASV Rauschen-
berg das Vorrücken auf den 3. Platz und der Gewinn eines kleinen 
Pokals, was hörbar für gute Laune sorgte. Auf der gemeinsamen 
Rückfahrt, dank des Kleinbusses der Stadt Rauschenberg möglich, 
wurde lautstark und nicht immer jeden Ton treffend gesungen. Bei 
unserer eher introvertierten Mannschaft ein Novum.
Abschlussplatzierung U 18: 1. VC Ober-Roden, 2. TSV Auerbach, 
3. ASV Rauschenberg, 4. Hünfelder SV, 5. TV Jahn Kassel, 6. TuS 
Griesheim.

H.-D. Henkel

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Geburtstage
Montag, den 17. Juli 2023

Willi Lindt
Am Galgenberg 25, Rauschenberg

 zum 70. Geburtstag
Mittwoch, den 19. Juli 2023
 Brunhilde Bruckner-Knöppel

Lohweg 4, Bracht
zum 85. Geburtstag

Freitag, den 21. Juli 2023
Hedwig Zenker
Am Bahndamm 18, Bracht

 zum 75. Geburtstag

Herzlichen  Glückwunsch

Ehejubiläen
Freitag, den 14. Juli 2023
 Lieselotte und Hans-Werner Möller

Lindenstraße 5, Josbach
 zur Goldenen Hochzeit
Donnerstag, den 20. Juli 2023
 Birgit und Wiegand Schütz
 Rosenthaler Str. 2, Bracht

zur Goldenen Hochzeit

Kreismuseumstag am Sonntag, 16. Juli 2023, 
Motto „Einen Zahn zulegen“

Am kommenden Sonntag findet der vom Landkreis Marburg-Bie-
denkopf organisierte Museumssonntag statt, an dem sich neben 20 
weiteren Museen auch das Daniel-Martin-Haus in Schwabendorf 
aktiv beteiligt. Den Besuchern werden dabei unter dem diesjähri-
gen Motto „Einen Zahn zulegen“ seltene und abwechslungsreiche-
Einblicke vorgestellt.
Die Aufnahme der Hugenotten und Waldenser vor über 300 Jah-
ren gehört zu den Aktivposten hessischer Geschichte. Sie kamen 
nicht mit leeren Händen – mit ihrem bekannten Fleiß, ihrem Kön-
nen und ihren Erfahrungen aus dem hochentwickelten Frankreich 
bereicherten sie die Wirtschaft, die Gesellschaft und die Kultur 
der Gastländer und brachten neue Techniken mit hierher, wobei 
die in der Textilindustrie tätigen Hugenotten besondere Bedeu-
tung gewannen. Vor allem die Wollweberei mit speziellen Web-
techniken nahm in den Dörfern und Städten hier im Land star-
ken Aufschwung mit der Einführung neuer Stoffe und Garne wie 
Serge de Nîmes („DENIM“), Etamin, Kattun, und Seide.
Dafür, dass das neue Dorf bei Rauschenberg, die „Schwabe“ schon 
bald auf eigenen Beinen stand, war in erster Linie die Entwicklung 
des Strumpfwirkergewerbes verantwortlich. Ein Handwerksberuf, 
den die Flüchtlinge aus ihrer französischen Heimat mitgebracht 
hatten und der hierzulande gänzlich unbekannt war.
„Diese Colonie blüht empor, dank der Strumpfwirkerei“, schreibt 
ein Beamter in damaliger Zeit, und weiter „Landgraf Carl hat den 
réfugiés Unterhalt gereicht und Wollenmanufacturen eingeführet, 
sie haben neu erfundene Webestühle, vermittelst deren sie ein fei-
nes Tuch und sehr schöne Teppiche mit geringer Mühe machen 
können, gleichfalls haben sie ein gewisses hiesigen Landes sonst 
bishero unbekanntes, von Eisen gemachtes Instrument mit vie-
len stählernen Zinken, Federn, Zähnen und Getrieben, darauf 
können sie zu des Landes und ihrem großen Nutzen mit gerin-
gen Kosten geschwind und leicht wollene und seidene Strümpfe 
und Camisolen machen“, berichtet der Beamte schließlich an den 
Landgrafen. nachdem er auftragsgemäß die neue Kolonie „auf der 
Schwabe“ besucht hatte.

Für die „Schwabe“ wurden 
die kleinen Manufakturen der 
Hut-, Perücken- und insbe-
sondere der Strumpfmacher 
zu den Haupterwerbszweigen 
der Flüchtlinge.
Wie aber auf den ehemals 
über 25 eisernen Wirkstühlen 
im Dorf Strümpfe im wahrs-
ten Sinne des Wortes „mit 
einem Zahn zugelegt“ über 

zehnmal schneller als handgestrickte Strümpfe hergestellt werden 
konnten, erfahren die Besucher im Dorfmuseum an einem funk-
tionsbereiten Strumpfwirkstuhl sowie über ein Videofilm dazu.

Das Dorfmuseum ist geöffnet von 13 bis 17 Uhr, den Besuchern 
werden auf Wunsch von Mitarbeiter*innen des Arbeitskreises für 
Hugenotten- und Waldensergeschichte Schwabendorf Museums-
führungen angeboten mit Inhalten zur Hugenotten-, Walden-
sersowie zur Dorf- und Familiengeschichte. Ferner informieren 
Sonderausstellungen über den Europäischen Kulturwanderweg 
„Hugenotten- und Waldenserpfad“ mit Flyern und Wanderkarten 
sowie zum Hintergrund der Grimmschen Märchen und zu deren 
französischen Wurzeln.
Zusätzlich hat auch der Dorfschmied gegenüber der Hugenotten-
Gedächtniskirche seine Werkstatt geöffnet, wo der Meister mit 
Stücken aus dem Schmiedefeuer den einen oder anderen Zahn 
zulegen wird.
Und wie immer zum Museumstag gibt es auch in diesem Jahr wie-
der eine Verlosung mit attraktiven Gewinnen.
Erhältlich sind die Lose im Dorfmuseum zum Preis von einem 
Euro. Alle Informationen zur Verlosung sind unter www.kultur-
info-netz.de abrufbar.
Im Seminarraum des Museums wird den Besuchern ferner Kaf-
fee und Kuchen angeboten. Der Eintritt zum Museumsbesuch ist 
frei, Spenden sind willkommen. Infos auch über www.ak-schwa-
bendorf.de, Kontakt über info@ak-schwabendorf.de 

Gerhard Badouin

Strumpfwirkerstube im Dorfmuseum „Daniel-Martin-Haus“ 
Schwabendorf, Foto G. Badouin

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402




